
Afrika und Mozart am Loser 
Der Ausseer Festsommer ist Garant für außergewöhnliche 
Konzerte und Begegnungen an den schönsten Orten des 
Ausseerlandes. Eines dieser besonderen Konzerte fand am 14. 
August auf der Bühne beim Augstsee statt. 
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beim Augstsee und die gewaltige 
Mozuluart am Loser. 

Die afrikanische Acapella Formation 
Mozuluart und das international 
besetzte Streichquartett Ambassade 
begeisterten das zahlreich erschie-
nene Publikum. 
Den Künstlern gelang es hervorra-
gend, europäische Klassik mit afri-
kanischer Tradition zu verbinden, 
eben Mozart und Zulugesang. 
Scheinbar mühelos wechselten die 
Musiker zwischen ernster Musik und 
afrikanischer Leichtigkeit. Und 
immer wieder fragte man sich an 
diesem Nachmittag, ob dies nun 
Mozart ä la Zulu oder Zulu ä la 
Mozart war, das da gespielt wurde. 
Die schlichte und einfache Bühne 

Kulisse rund um den Atterkogel 
taten das Übrige dazu. Spätestens 
bei "Zumba", einem traditionellen 
afrikanischen Volkslied, gab es 
beim Publikum kein Halten mehr. 
Standing Ovations beim Augstsee. 
Auch Losereigentümer Hannes 
Androsch zeigte sich begeistert. In 
einer launigen Ansprache begrüßte 
er das kulturelle Engagement am 
Kulturberg Loser. "Musik hat es zu 
allen Zeiten geschafft, Menschen 
unterschiedlicher Herkunft einander 
näherzubringen". Dieser Satz hat 
Gültigkeit. 
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